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»Er war 42 Jahre ev. Pfarrer davon 28 Jahre in Friedenau«
                                                Inschrift auf dem Grab von Pfarrer Paul Vetter

Anlässlich des 150. Geburtstags von Pfarrer Paul Vetter am 
16. Oktober lädt die Ev. Kirchengemeinde Zum Guten Hirten 
zu zwei Veranstaltungen herzlich ein:

Vortrag und Ausstellungseröffnung
Montag 14. Oktober 2019    19.30 Uhr  

in der Kirche Zum Guten Hirten
Friedrich-Wilhlem-Platz, 12161 Berlin
Vortrag von Dr. Hansjörg Buss, Historiker
»Der Friedenauer Bekenntnispfarrer 
Paul Vetter (1869-1938)« 
anschließende Eröffnung der Ausstellung
»Erinnern Gedenken Bewahren Befragen«.

Gedenkfeier zum 150. Geburtstag 
von Pfarrer Paul Vetter 
Mittwoch 16. Oktober 2019   17 Uhr  

Städtischer Friedhof Stubenrauchstraße, Kapelle
Stubenrauchstraße 34–45, 12161 Berlin
Mitwirkende: Claudia Bühler, Vorsitzende des 
Gemeindekirchenrats; Superintendent Michael Raddatz, 
(Ev. Kirchenkreis Tempelhof-Schöneberg); 
Pfarrer Peter Martins und Pfarrer Michael Wenzel; 
Friedenauer Posaunenchor, Leitung: Michael Knake

Paul Vetter war von 1910–1938 Pfarrer an der Friedenauer Kirche 
Zum Guten Hirten. Nach den Kirchenwahlen am 23. Juli 1933 
war die Friedenauer Kirchengemeinde fest in den Händen 
der »Deutschen Christen«. Der einzige Pfarrer, der sich zur 
Bekennenden Kirche hielt, war Paul Vetter (1869–1938). 
Über sein Leben und die Schwierigkeiten, denen Pfarrer Vetter 
ab 1933 ausgesetzt war, berichtet am 14. Oktober 2019 der 
Historiker Dr. Hansjörg Buss.
Mit der Gedenkfeier am 16. Oktober 2019 würdigt die Gemeinde 
Zum Guten Hirten am Grab auf dem Friedhof Stubenrauchstraße 
das Andenken ihres früheren Seelsorgers, der vielen Menschen 
in Friedenau und darüber hinaus in Erinnerung geblieben ist. 


